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Ant 1    
VII PPPPPPPPPPPPPP'düdüügüühüuüjü±üüüühüügühüjüºD ient dem Herrn mit Freu-de! *  Kommt vor sein Ant-

PPPPPPPPPPPPPP'jfg©Ï¤qqqdqqqßü üJ ´kıü´hıüüß
litz mit  Ju-   bel!

Psalm 100

AUCHZET dem HERRN, allê Welt! /JDient dem HERRN mit Freude! *
Kommt vor sein Antlitz mit Jubel!

Erkennt: Der HERR îst Gott! /
Er hat uns geschaffen, wir sind sein Eigen, *
sein Volk und die Herde seiner Weide.

Tretet durch seine Tore mît Dank, /
in seine Höfe mit Lobgesang! *
Dankt ihm, preist seinen Namen!

Denn gut ist dêr HERR, /
seine Huld währt ewig *
und Geschlecht um Geschlecht seine Treue.

L AU DE S
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Psalm 63

OTT, du mein Gott, dich suche ich, *Gnach dir dürstet meine Seele.
Nach dir schmachtet mein Leib *
wie dürres, lechzendes Land ohne Wasser.

So schaue ich dich im Heiligtum *
und sehe deine Macht und deine Herrlichkeit.

Ja, deine Liebe ist besser als das Leben. *
Meine Lippen sollen dich rühmen!

So will ich dich preisen mein Leben lang, *
in deinem Namen meine Hände erheben.

Wie an Fett und Mark wird satt meine Seele. *
Mein Mund singe Lob mit jubelnden Lippen!

Wenn ich an dich denke auf meinem Lager, *
sag ich von dir in nächtlichem Wachen:

„Du wurdest meine Hilfe, *
im Schatten deiner Flügel darf ich jubeln;

an dir hängt meine Seele, *
mich hält deine Rechte.“

Die mir nachstellen, um mich zu verderben, *
sie müssen hinab in die Tiefen der Erde.

Der Gewalt des Schwertes gibt man sie preis, *
den Schakalen werden sie zur Beute.

Der König aber freue sich ân Gott! /
Wer bei ihm schwört, darf sich rühmen. *
Doch allen Lügnern wird der Mund geschlossen.

Ant 2    
VI PPPPPPPPPPPPPP#f6R-/jünüühh ±üüühügh ]hüfsƒO - Gott, du mein Gott, * mein Le- ben lang will ich 

PPPPPPPPPPPPPP#füügüfüßüüüH fgh<gÏüüß
dich prei- sen.

MONTAG
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Ant 3    
VIII PPPPPPPPPPPPPP#kükjhü(küügfth±üüülk(kªV on Gna-de und Recht will ich sin-gen, * dir, o Herr,

PPPPPPPPPPPPPP#hjggßüüK jḱhÌüüß
will ich spie-len. []

Lauteren Herzens lebe ich in meinem Hause, *
richte mein Auge nicht auf Verderbliches.

Ich hasse unrechtes Tun, *
es soll nicht an mir haften.

Ein falsches Herz sei mir fern, *
vom Bösen will ich nichts wissen.

Wer seinen Nächsten heimlich verleumdet, *
den bring ich zum Schweigen.

Wer stolzen Auges ist und hochmütigen Herzens, *
den will ich nicht dulden.

Meine Augen ruhen auf den Treuen im Lande, *
sie sollen bei mir wohnen.

Wer auf dem rechten Weg geht, *
der darf mir dienen.

In meinem Haus wohne kein Betrüger, *
kein Lügner kann vor meinen Augen bestehen.

Morgen für Morgen
bring ich die Frevler des Landes zum Schweigen: *

in der Stadt des HERRN

rotte ich alle aus, die Unrecht tun.

Psalm 101

ON Gnade und Recht will ich singen, *Vdir, o HERR, will ich spielen.

Auf den rechten Weg will ich bedacht sein. *
Wann wirst du zu mir kommen?

LAUDES
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und gab ihr Land zum Erbe, *
zum Erbe seinem Volke Israel.

Ant 4
IV PPPPPPPPPPPPPP#d5ghjjh*üüggfügühgfdßD er Herr sei ge-priesen! * Sein Name währt in  E-wigkeit.

PPPPPPPPPPPPPP#H ghj<g¤üüß
Psalm 135

OBET den Namen des HERRN, *L lobt ihn, ihr Knechte des HERREN,
die ihr steht im Hause des HERRN, *
in den Höfen des Hauses unseres Gottes.

Lobt den HERRN, denn der HERR ist gütig, *
spielt seinem Namen, denn er ist freundlich!

Denn der HERR hat sich Jakob erwählt, *
Israel zu seinem Eigentum.

Ja, das weiß ich: Groß ist der HERR, *
unser HERR ist größer als alle Götter.

Was immer er will – der HERR vollbringt es *
im Himmel und auf Erden, 

im Meer und in allen Tiefen.
Die Wolken führt er herauf vom Ende der Erdê, /
macht Blitze und Regen, *
den Sturmwind holt er aus seinen Speichern.

Er schlug die Erstgeburt Ägyptens *
vom Menschen bis zu den Tieren.

Er sandte Zeichen und Wunder in deine Mitte, Ägypten, *
gegen den Pharao und all seine Knechte.

Viele Völker schlug er nieder *
und tötete mächtige Könige:

Sihon, den König der Amoritêr, /
und Og, den König von Baschan, *
und alle Königreiche Kanaans,

MONTAG
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Kurzlesung Jes 40,12-18( )
Wer mißt das Meer mit der hohlen Hand? Wer kann mit der ausgespannten
Hand den Himmel vermessen? Wer mißt den Staub der Erde mit einem
Scheffel? Wer wiegt die Berge mit einer Waage und mit Gewichten die
Hügel? Wer bestimmt den Geist des Herrn? Wer kann sein Berater sein
und ihn unterrichten? – Seht, die Völker sind wie ein Tropfen am Eimer,
sie gelten so viel wie ein Stäubchen auf der Waage. Seht, die Inseln wiegen
nicht mehr als ein Sandkorn. Alle Völker sind vor Gott wie ein Nichts. Sie
gelten ihm als null und nichtig. Mit wem wollt ihr Gott vergleichen und
was ihm gegenüberstellen als Ebenbild?

LAUDES

HERR, dein Name währt in Ewigkeit, *
HERR, das Gedenken an dich währt durch alle Geschlechter.

Denn der HERR schafft Recht seinem Volke *
und hat Mitleid mit seinen Knechten.

Die Götzen der Völker sind Silber und Gold, *
Machwerk sind sie von Menschenhand.

Sie haben einen Mund und reden nicht, *
sie haben Augen und sehen nicht,

sie haben Ohren und hören nicht, *
kein Atem ist in ihrem Munde.

Es werden ihnen gleichen, die sie machen, *
alle, die auf sie vertrauen.

Haus Israel, preise den HERRN! *
Preise den HERRN, Haus Aaron!

Haus Levi, preise den HERRN!
Die ihr den HERREN fürchtet, preiset IHN!

Gepriesen sei der HERR vom Zion her, *
er, der wohnt in Jerusalem!
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PPPPPPPPPPPPPP#gfggf ßüüüh&hhhhüühhhh-zü©
ra- ter ge-we-sen?  $ Wie un- ergründlich sind sei- ne Ge-rich-

PPPPPPPPPPPPPP#g±üüüf%ffffügfthßü©
te,     wie un- er-forschlich sei- ne We- ge.    Röm 11,34.33

Hymnus
I

PPPPPPPPPPPPPP#hhhhhjjh±üühhhgfghg*ƒ
PPPPPPPPPPPPPP#ffhgfggh±üügggfsfdsß

U ABGLANZ von des Vaters Pracht,Ddu bringst aus Licht das Licht hervor,
du Licht vom Licht, des Lichtes Quell,
du Tag, der unsern Tag erhellt.

Du wahre Sonne, brich herein,
du Sonne, die nicht untergeht,
und mit des Geistes lichtem Strahl
dring tief in unsrer Sinne Grund.

Wir rufen auch den Vater an,
den Vater ew’ger Herrlichkeit,
den Vater, reich an mächt’ger Huld:
Er halte fern, was uns versucht.

Resp    
VI/1 PPPPPPPPPPPPPP#fffügüfügügühü*üüü%gfgh©W er hat den Sinn des Herrn er-kannt, * wer ist sein Be-

MONTAG
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Und Christus werde unser Brot,
und unser Glaube sei uns Trank,
in Freude werde uns zuteil
des Geistes klare Trunkenheit.

Das Morgenrot steigt höher schon,
wie Morgenrot geh Er uns auf:
in seinem Vater ganz der Sohn
und ganz der Vater in dem Wort. Amen.

$ Bei dir ist die Quelle des Lebens.
% In deinem Lichte schauen wir das Licht.

Er stärke uns zum guten Werk,
er leite machtvoll unser Tun,
er sei uns Kraft in harter Fron
und lenke unsern schwachen Geist.

Ant C
IV PPPPPPPPPPPPPPüüü#hhgh±üühdgüüz ]hühühükj©E i- ner ist Gott, * Ei- ner auch Mitt-ler zwischen Gott und

PPPPPPPPPPPPPP#güühüh*üüsq ft6üüüüühüfg©Ï¤qqdqq ßü Hüüghj<g¤ ß
den Menschen: der Mensch Christus Je- sus. []   

Canticum 1 Tim 2,5f; 3,16; 6,15f

INER îst Gott, /EEiner auch Mittler zwischen Gott und den Mènschen: *
der Mensch Chrìstus Jesus.

Er gab sich selbst dâhin /
als Lösegeld für àlle, *
ein Zeugnis zur rèchten Stunde.

Er wurde offenbart im Flèisch, *
als gerecht erwiesèn im Geiste,

Ant 

LAUDES
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Hymnus
VIII

PPPPPPPPPPPPPP#hhhhhhhg±üühhhhfggh*ª
PPPPPPPPPPPPPP#hhhgfgfd±üüfgggfhhgß

STARKER Herr und treuer Gott,Odu lenkst die wechselhafte Zeit,
du gibst der Frühe milden Glanz
und helle Glut dem hohen Tag.

MI T T AGSHOR E

geglaubt in der Wèlt, *
erhobèn in Herrlichkeit.

Zur rechten Zeit wird Gott ihn offenbàren, *
er, der selige und alleinìge Herrscher,

der König der Kòönige, *
der Hèrr der Herren.

Er allein besitzt die Unsterblîchkêit, /
er wohnt in unzugänglichem Lìcht *
– kein Mensch vermag ìhn zu sehen.

Ihm gebührt die Èhre *
und die Macht für ewige Zèiten. Amen.

ANTIPHON

Ehre sei dem Vater und dem Sòhne *
und dem Heilìgen Geiste.

Wie im Anfang, so auch jetzt und àllezeit *
und in Ewìgkeit. Amen.

geschaut von den Èngeln, *
verkündet untèr den Völkern,

MONTAG
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Dies schenk uns, Vater voller Macht,
durch Jesus Christus, unsern Herrn,
der mit dem Geiste und mit dir
regiert in alle Ewigkeit. Amen.

Ant 
III PPPPPPPPPPPPPPüüü#dfs%g[ghghZjj±üüü(kjhqqΔI n  dei-ner Treu- e füh-re und leh- re mich,* Gott meines

PPPPPPPPPPPPPP#kg*üüüghüfdsrfddßüüJüüǘkÓ ´kıüüß
Hei- les!    Auf dich hof- fe  ich  al- le Ta- ge.

Psalm 25

U DIR, o HERR, erheb ich meine Seele, *Zmein Gott, auf dich vertraue ich.
Daß ich doch nicht zuschanden werde! *
Daß über mich die Feinde nicht frohlocken!

Die auf dich hoffen, werden ja nicht zuschanden, *
zuschanden wird, wer dir grundlos die Treue bricht.

Zeige mir, HERR, deine Wege, *
lehre mich deine Pfade!

Führe mich in deiner Treue und lehrê mîch, /
denn du bist der Gott meines Heiles. *
Auf dich hoffe ich alle Tage.

Gedenke deines Erbarmens, HERR, und deiner Gnaden, *
denn sie bestehn seit Ewigkeit.

Des Streites Flamme lösche aus,
der Zwietracht Feuer dämme ein,
dem Leibe gib gesunde Kraft,
dem Herzen Frieden und Geduld.
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Denk nicht an meine Jugendsünden und meine Vergehên, /
gedenke meiner, HERR, in deiner Gnade, *
denn du bist gütig.

Gut und gerecht ist der HERR: *
auf den Weg weist er die Sünder.

Demütige leitet er nach seinem Entscheid, *
er lehrt seinen Weg die Gebeugten.

Alle Pfade des HERRN sind Huld und Treue *
denen, die seinen Bund und seine Gebote bewahren.

Um deines Namens willen, HERR, vergib meine Schuld, *
obgleich sie groß ist.

Wer ist der Mensch, der den HERREN fürchtet? *
Ihm weist er den Weg, den er wählen soll.

Er wird wohnen im Glück, *
seine Kinder werden das Land besitzen.

Der Rat des HERRN steht denen offen, die ihn fürchten, *
sein Bund, um ihnen Erkenntnis zu schenken.

Meine Augen sind beständig auf den HERRN gerichtet: *
er zieht aus dem Netz meine Füße.

Wende dich mir zu und sei mir gnädig, *
denn ich bin einsam und elend.

Die Enge meines Herzens mach weit, *
führ mich heraus aus meiner Bedrängnis.

Sieh mein Elend und meine Plage, *
vergib mir all meine Sünden.

Sieh meine Feinde, wie sie zahlreich sind, *
mit welch tödlichem Haß sie mich hassen.

Erhalte mein Leben und rettê mîch, /
damit ich nicht zuschanden werde. *
Denn bei dir suche ich Zuflucht.

Unschuld und Redlichkeit mögen mich schützen, *
denn auf dich hoffe und harre ich.

O Gott, erlöse Israel *
aus seiner ganzen Bedrängnis.

MONTAG
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Resp
V PPPPPPPPPPPPPPüüü'_üüseffffühüfbüd*üüüffühªB e- ständig ist mir der Herr vor Au-gen; *  er steht mir

PPPPPPPPPPPPPP'_üühzhü ü6hühfsdsüßüüüüssüdügƒ
zur Rechten,   nie wer- de ich wan-ken.  $  Dar-um freut sich 

PPPPPPPPPPPPPP'_üüfüg±üüüddgfgddüßüƒ
mein Herz,  mei- ne See- le  ist fröh-lich.    Ps 16,8f

Kurzlesung 1 Joh 1,8-10; 2,1f
Wenn wir sagen, daß wir keine Sünde haben, führen wir uns selbst in die
Irre, und die Wahrheit ist nicht in uns. Wenn wir unsere Sünden bekennen,
ist Gott treu und gerecht; er vergibt uns die Sünden und reinigt uns von
allem Unrecht. Wenn wir sagen, daß wir nicht gesündigt haben, machen
wir ihn zum Lügner, und sein Wort ist nicht in uns. Ich schreibe euch dies,
damit ihr nicht sündigt. Wenn aber einer sündigt, haben wir einen Beistand
beim Vater: Jesus Christus, den Gerechten. Er ist die Sühne für unsere
Sünden, aber nicht nur für unsere Sünden, sondern auch für die der ganzen
Welt.

Ant 3
II PPPPPPPPPPPPPPü‘ff®|jhjkhd*üü fhgf©W elche Freude, da man mir sag- te: * „Wir zie-hen zum

PPPPPPPPPPPPPPgüdüfüüßüüüH g<Ïüü ß
Haus des Herrn!“ []   

Ant 

P‘
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Psalm 120

CH rief zum HERRN in meiner Bedrängnis, *Iund er hat mich erhört.
Rette mich, HERR, vor lügnerischen Lippen *
und vor der falschen Zunge.

Was soll er dir antun, was fügt er dir zu, *
du falsche Zunge?

Pfeile des Kriegers, *
in Ginsterkohlenglut geschärft!

Weh mir, daß ich als Fremdling weilen muß in Meschêch, /
daß ich wohnen muß bei den Zelten von Kedar. *
Schon allzu lange hab ich dort gewohnt.

Mit denen, die den Frieden hassen, halte ich Frieden. *
Doch ich brauch nur zu reden, schon wollen sie Krieg.

Psalm 121

CH hebe meine Augen auf zu den Bergen: *IWoher kommt mir Hilfe?
Hilfe kommt mir vom HERRN, *
der Himmel und Erde gemacht hat.

Er läßt deinen Fuß nicht wanken, *
der dich behütet, schläft nicht.

Wahrlich, der Hüter Israels, *
er schläft und schlummert nicht.

Der HERR ist dein Hüter! *
Der HERR ist dein Schatten zu deiner Rechten!

Bei Tag kann dir die Sonne nicht schaden *
und nicht der Mond in der Nacht.

Der HERR behütet dich vor allem Unheil, *
er behütet dein Leben.

Der HERR behütet dein Gehen und dein Kommen *
von nun an auf ewig.

MONTAG
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Psalm 122

ELCHE Freude, da man mir sagte: *W„Wir ziehen zum Haus des HERRN!“
Schon stehen unsre Füße in deinen Toren, Jerusalem: *
Jerusalem, als Stadt erbaut, die fest in sich gefügt ist.

Dort ziehen die Stämme hinauf, die Stämme dês HERRN, /
den Namen des HERRN zu preisen, *
wie es Gebot ist für Israel.

Denn dort stehen Throne zum Gericht, *
die Throne des Hauses David.

Erbittet für Jerusalem Frieden! *
Geborgen seien, die dich lieben!

Friede sei in deinen Mauern, *
Geborgenheit in deinen Häusern!

Wegen meiner Brüder und meiner Freunde *
will ich sagen: „Friede sei mit dir!“

Wegen des Hauses des HERRN, unsres Gottes, *
will ich Glück erbitten für dich.

Herr Jesus Christus, du bist die menschgewordene Geduld und Barm-
herzigkeit Gottes. Nimm an unser Gebet in der Mitte des Tages. Läutere
unsere Gedanken, heilige uns an Seele und Leib. Mache uns eins in der
Liebe, damit wir miteinander zur Erkenntnis deiner Herrlichkeit gelangen.
Der du lebst und herrschest in alle Ewigkeit. % Amen.

Oration

Segensspruch cf. 1 Tim 1,2
Gnade, Erbarmen und Frieden schenke uns Gott, der Vater, und Christus
Jesus, unser Herr. % Amen.
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Selig die Nation, deren Gott der HERR ist, *
das Volk, das er zum Erbe sich erwählt hat.

Ant 1
VIII PPPPPPPPPPPPPP#Rühügü*üüüügjhklküküühghjgqq ßP reist den Herrn! * Von sei-ner Huld ist die Er- de voll.

PPPPPPPPPPPPPP#K jḱhÌüüß
Psalm 33

UBELT dem HERRN, ihr Gerechten! *JDen Redlichen ziemt der Lobgesang.
Preist den HERRN mit der Leier, *
auf der zehnsaitigen Harfe spielt ihm!

Singt ihm ein neues Lied, *
greift in die Saiten mit schallendem Jubel!

Denn gerade ist das Wort des HERRN, *
all sein Tun ist verläßlich.

Er liebt Gerechtigkeit und Recht, *
voll der Huld des HERRN ist die Erde.

Durch das Wort des HERRN wurden die Himmel geschaffen, *
ihr ganzes Heer durch den Hauch seines Mundes.

Er sammelt die Wasser des Meeres und dämmt sie ein, *
in Speicher legt er die Fluten.

Die ganze Welt fürchte den HERRN, *
vor ihm sollen beben alle Bewohner der Erde.

Denn er sprach, und es ward; *
er gebot, und da stand es.

Der HERR vereitelt den Plan der Nationen, *
die Gedanken der Völker macht er zunichte.

Der Plan des HERRN bleibt ewig bestehen, *
seines Herzens Gedanken durch alle Geschlechter.

MONTAG
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Der HERR blickt herab vom Himmel, *
er sieht alle Menschen.

Von seinem Thronsitz schaut er nieder *
auf alle Bewohner der Erde.

Der ihre Herzen gebildet hat, *
er hat acht auf all ihre Taten.

Ant 2
VI PPPPPPPPPPPPPP#$ffh-jhüfg+üüüfghgfs∂D u mei- ne Zuflucht, o Herr! * Ich ber-ge mich in dei-

PPPPPPPPPPPPPP#da±üüsfüü%güüghffßüüHüüüfgh<gÏ ß
nem Zelt   und im Schutz dei- ner Flü- gel.

Kein König kann sich helfen durch die Größe des Heeres, *
kein Held sich retten durch große Stärke.

Nichts nützt das Roß zum Sieg, *
trotz seiner großen Kraft kann es nicht retten.

Siehe, das Auge des HERRN ruht auf denen, die ihn fürchten, *
die auf seine Huld sehnsüchtig warten,

daß er sie dem Tod entreiße, *
und in der Hungersnot ihr Leben erhalte.

Unser Verlangen richtet sich auf den HERRN, *
er ist uns Schild und Hilfe.

Ja, seiner freut sich unser Herz, *
wir vertrauen auf seinen heiligen Namen.

Deine Huld, o HERR, möge über uns walten, *
weil wir auf dich warten!
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Psalm 61

ÖRE doch, Gott, mein Schreien, *Hmerke auf mein Beten!
Vom Ende der Erde ruf ich zû dir /
mit verzagendem Herzen. *
Führe mich auf den Felsen, der mir zu hoch ist!

Denn du bist meine Zuflucht, *
ein fester Turm vor dem Feinde.

In deinem Zelt möchte ich Gast sein auf ewig, *
im Schutz deiner Flügel mich bergen.

Denn du, o Gott, hast meine Gelübde gehört, *
gabst mir das Erbe derer, die deinen Namen fürchten.

Den Tagen des Königs füge noch viele hinzu! *
Seine Jahre mögen währen durch alle Geschlechter!

Er throne ewig vor Gottes Angesicht! *
Gebiete Huld und Treue, ihn zu behüten!

Dann will ich allzeit deinem Namen spielen, *
um meine Gelübde Tag für Tag zu erfüllen.

Ant 3
II PPPPPPPPPPPPPPü‘f$fgdfhgRh*üühghu|jqq∂D er Herr ist sei-nes Vol-kes Stärke, * sei-nem Ge-salbten

PPPPPPPPPPPPPP‘dfüühüg füßüüüH g>dÏüüß
ist er Schutz und Heil.

MONTAG



65

Psalm 28

U DIR, o HERR, rufe ich. *ZMein Fels, du darfst mìr nicht schweigen!
Bleibst du mir stumm, *
gleiche ich denen, die hinuntersteigèn zur Grube.

Höre mein lautes Flehên, /
jetzt, da ich zu dir rufe, *
da ich meine Hände erhebe zu deinem Àllerheiligsten.

Raffe mich nicht hinweg mit den Frevlern, *
nicht mit denèn, die Unrecht tun,

die „Friede“ sagen zu ihrem Nächsten, *
doch Böses sinnèn im Herzen.

Vergilt ihnen nach ihrem Tun *
und nach der Bosheit ìhres Treibens.

Vergilt ihnen nach dem Werk ihrer Hände, *
wende ihr Tun zurück àuf sie selber.

Denn sie achten nicht auf die Taten des HERRN, *
noch auf das Werk sèiner Hände.

Darum reißt er sie nieder *
und wird sie nicht wìeder aufbaun.

Der HERR sei gepriesen! *
Er hat gehört mein làutes Flehen.

Der HERR ist meine Kraft und mein Schild, *
mein Hèrz vertraut ihm.

Mir wurde geholfen. Da jubelte mein Herz. *
Mit meinem Lied will ìch ihm danken:

Der HERR ist seines Volkes Stärke, *
Schutz und Heil für seinèn Gesalbten.

Rette dein Volk und segne dein Erbe! *
Weide und trage sìe in Ewigkeit!

VESPER
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Ant 4
VIII PPPPPPPPPPPPPPü#gghgfg±üüg füühü 8k jh©W ie dein Na-me, o Gott, * so  reicht dein Ruhm bis an

PPPPPPPPPPPPPP#ghjggßüüüK hk?l̂ üü ß
der Er- de Grenzen.

Psalm 48

ROSS ist der HERR und hòch zu preisen *Gin der Stadt ùnseres Gottes.
Sein heiliger Berg, die herrlìche Höhe, *
ist die Wonne dèr ganzen Erde.

Der Berg Zion, wèit im Norden, *
ist die Stadt dès großen Königs.

In ihrèn Palästen *
hat Gott als sicherer Schùtz sich erwiesen.

Denn siehe: Die Könige tratèn zusammen, *
gemeinsam rùückten sie näher.

Sie sahen auf, – dà erstarrten sie, *
gerieten in Angst, flòhen vor Schrecken.

Beben erfaßtè sie dort *
wie die Wehen èine Gebärende.

Mit dem Sturm àus dem Osten *
zerschmetterst du die Schìffe von Tarschisch.

Wie wir’s gehört, so haben wìr’s gesehen *
in der Stadt dès HERRN der Scharen,

in der Stadt unsères Gottes: *
Gott hat sie befèstigt auf ewig.

Wir bedenken, o Gott, dèine Huld *
inmittèn deines Tempels.

Wie dein Name, ô Gott, /
so reicht dein Ruhm bis an der Èrde Grenzen. *

MONTAG
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PPPPPPPPPPPPPP#fgügfüßüüüühhh-z[gggggfqq©
mei-nem Munde.    $   In mei-nem Got-te  darf ich mich allzeit

PPPPPPPPPPPPPP#thüßü©
rühmen.      Ps 34,2f

Voll der Gerechtigkeit ìst deine Rechte.
Es freue sich der Ziônsbêrg, /
jubeln sollen die Tòöchter Judas *
über dèine Gerichte.

Umkreist den Zion ùnd umschreitet ihn, *
zàählt seine Türme.

Betrachtet seine Wällê, /
schreitet durch seinè Paläste, *
damit ihr künden könnt dem kommènden Geschlechte:

Das ist Gott, unser Gott auf immèr und ewig! *
Er selbèr wird uns führen.

Kurzlesung Röm 8,14-18
Alle, die sich vom Geist Gottes leiten lassen, sind Söhne Gottes. Denn ihr
habt nicht einen Geist empfangen, der euch zu Sklaven macht, so daß ihr
euch immer noch fürchten müßtet, sondern ihr habt den Geist empfangen,
der euch zu Söhnen macht, den Geist, in dem wir rufen: Abba, Vater! So
bezeugt der Geist selber unserem Geist, daß wir Kinder Gottes sind. Sind
wir aber Kinder, dann auch Erben; wir sind Erben Gottes und sind Miterben
Christi, wenn wir mit ihm leiden, um mit ihm auch verherrlicht zu werden.
Ich bin überzeugt, daß die Leiden der gegenwärtigen Zeit nichts bedeuten
im Vergleich zu der Herrlichkeit, die an uns offenbar werden soll.

Resp
VI/1 PPPPPPPPPPPPPPüüü#fffügfggh*üüüghgfsƒI ch will Gott preisen Tag für Tag, * sein Lob sei stets in

VESPER
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I

PPPPPPPPPPPPPP#ffghfgfd±üügffdsfgf*ƒ
PPPPPPPPPPPPPP#ffghfgfd±üügffdsfdsß

ES Himmels Schöpfer, großer Gott,Ddu hast das Firmament gebaut
und so geschieden Flut von Flut,
daß sie nicht wirr zusammenströmt.

Den Wolken wiesest du die Bahn,
den Flüssen zeigtest du ihr Bett;
nun hemmt die Flut des Feuers Macht,
damit die Erde nicht verbrennt.

So gieße denn, o guter Gott,
der Gnaden Ströme in uns ein,
damit uns nicht mit neuem Trug
die alte Schwachheit bringt zu Fall.

Der Glaube, den die Nacht bedrängt,
den Kleinmut zu verwirren droht,
er überwinde Trug und Wahn:
er finde Licht und spende Licht.

Dies schenk uns, Vater voller Macht,
und du, sein Sohn und Ebenbild,
die ihr in Einheit mit dem Geist
die Schöpfung zur Vollendung führt. Amen.

Hymnus

$ Mein Mund verkünde das Lob des Herrn.
% Alles, was lebt, preise ihn immer und ewig.

MONTAG



69

Ant C
II PPPPPPPPPPPPPPüüü‘ffhgüfü&h¶dfdaef±üüf©I n der Hoffnung auf Christus wol- len wir le-ben * und

PPPPPPPPPPPPPP‘gdfhgfzj*üüühküjükhfhq ©
un-ter dem Sie-gel des Geistes:   zum Lobpreis der Herrlichkeit

PPPPPPPPPPPPPP‘gffßüüüH df<gÏü üß
des Va- ters.      cf. Eph 1,12f

Canticum Eph 1,3 -10

EPRIESÈN sei Gott, *Gder Gott und Vater unseres Hèrrn Jesus Christus:
Er hat uns gesegnèt in Christus *
mit der Fülle geistlichen Sègens im Himmel.

In Christus hat er uns erwählt vor der Erschaffùng der Welt, *
heilig und makellos zu sein vòr seinem Angesicht.

In Liebe hat er uns dazù vorherbestimmt, *
seine Kinder zu werden dùrch Jesus Christus,

nach dem Wohlgefallen seines Willêns, /
zum Lob seiner herrlìchen Gnade, *
mit der er uns beschenkt hat in seinem gèliebten Sohne.

In ihm und durch sêin Blut /
haben wir dìe Erlösung, *
die Vergèbung der Sünden

nach dem Reichtum seiner Gnadê, /
die er ausgoß über ùns in Fülle, *
in aller Wèisheit und Einsicht.

Er hat uns das Geheimnis seines Wìllens kundgetan *
nach seinem gnädigen Ratschluß, den er im vòraus gefaßt hat:

Heraufzuführen die Fülle der Zeitên, /
und alles, was im Himmel ist und àuf der Erde, *
unter einem Haupt zu verèinen in Christus.

Ant 

VESPER
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Ant 
VIII PPPPPPPPPPPPPP#ghgfü5güüühüü(küüghff * ‚D er En- gel des Herrn * umschirmt, die ihn fürchten,

PPPPPPPPPPPPPP#sdftgßüüüK jḱhÌüüß
und er befreit sie.

Psalm 34

LLEZEIT will ich den HERRN lobpreisen, *A sein Lob sei stets in meinem Munde!
Meine Seele rühme sich des HERRN, *
die Armen sollen es hören und fröhlich sein!

Preiset den HERRN mit mir, *
laßt uns gemeinsam seinen Namen erheben!

Ich suchte den HERRN, und er erhörte mich, *
er hat mich all meinen Ängsten entrissen.

Die auf ihn blicken, werden strahlen, *
nie wird vor Scham ihr Antlitz erröten.

Da rief ein Armer, und es hörte ihn der HERR, *
er half ihm aus all seinen Nöten. 

Der Engel des HERRN umschirmt, die ihn fürchten, *
und er befreit sie.

ANTIPHON

Ehre sei dem Vater ùnd dem Sohne *
und dem Hèiligen Geiste.

Wie im Anfang, so auch jètzt und allezeit *
und in Èwigkeit. Amen.

MONTAG

KOM PL E T
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Kostet und seht: Der HERR ist gut! *
Selig der Mensch, der zu ihm sich flüchtet!

Fürchtet den HERRN, ihr seine Heiligen, *
denn die ihn fürchten, leiden keinen Mangel.

Selbst Löwen darben und leiden Hunger, *
doch wer den HERRN sucht, braucht kein Gut zu entbehren.

Kommt, ihr Söhne, höret mich! *
Die Furcht des HERRN will ich euch lehren.

Wer ist der Mensch, der Lust hat am Leben, *
der Tage sich wünscht, um Gutes zu sehen.

Hüte deine Zunge vor dem Bösen *
und deine Lippen vor falscher Rede!

Laß ab vom Bösen und tu das Gute, *
trachte nach Frieden und such ihn zu ergreifen!

Die Augen des HERRN blicken auf die Gerechten, *
und seine Ohren hören auf ihr Schreien.

Das Antlitz des HERRN richtet sich gegen die Bösen, *
ihr Gedächtnis von der Erde zu tilgen.

Schrein die Gerechten, so hört sie der HERR, *
er entreißt sie all ihren Nöten.

Der HERR ist nahe den gebrochenen Herzen, *
dem zerschlagenen Geist schafft er Heilung.

Viel Böses muß der Gerechte leiden, *
doch allem wird der HERR ihn entreißen.

Er behütet all seine Glieder, *
nicht eins von ihnen wird zerbrochen.

Den Frevler tötet die Bosheit, *
wer den Gerechten haßt, muß es büßen.

Der HERR erlöst seine Knechte, *
von Strafe bleibt verschont, wer zu ihm sich flüchtet.

KOMPLET
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Hymnus
VIII

PPPPPPPPPPPPPP#gjhkkkjh±üühkkjghgf*ª
PPPPPPPPPPPPPP#hhgkjhghjhqq±üühhgfghggß

EVOR des Tages Licht vergeht,Bdich, Herr und Schöpfer, rufen wir:
In deiner Treue, die nicht wankt,
sei Wächter auch in dieser Nacht.

Weit weiche von uns Alp und Traum,
das Wahngebild der Dunkelheit;
Herr, schlage du den Feind in Bann,
behüte uns an Seel und Leib.

Dies schenk uns, Vater voller Macht,
durch Jesus Christus, unsern Herrn,
der mit dem Geiste und mit dir
regiert in alle Ewigkeit. Amen.

Oration
Herr, schenke uns eine ruhige Nacht und erholsamen Schlaf. Was wir
heute durch Wort und Werk an Gutem ausgesät haben, das laß Wurzeln
schlagen und wachsen und heranreifen für die ewige Ernte. Darum bitten
wir durch Christus, unsern Herrn. % Amen.

Segensspruch
Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, der Vater
und der Sohn und der Heilige Geist. % Amen.

MONTAG
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Eröffnung

PPPPPPPPPPPPPP#h6hüühüühgthßüüüü6hhhhgthqüü+ª
O Gott, komm mir  zu  Hil- fe.  % Herr, ei- le mir zu hel- fen.

ORDINARIUM DER LAUDES 
UND DER VESPER

PPPPPPPPPPPPPP#hhhhhhh hhg±üüüg hhhg©
Ehre sei dem Va- ter und dem Sohne      und dem Hei- li- gen

PPPPPPPPPPPPPP#th+üüühh&h]hhhühühhgg±üügqq hqqª
Geiste.      Wie im Anfang, so auch jetzt und al- le- zeit   und in 

PPPPPPPPPPPPPP#hhgth*üüühznügß
Ewigkeit. Amen.    Hal- le- lu-  ja.

Das Halleluja entfällt in der Fastenzeit und in der Karwoche.

Psalmodie
Die Psalmen schließen, wenn nicht anders angegeben, mit folgender
Doxologie:

Ehre sei dem Vater und dem Sohne *
und dem Heiligen Geiste.
Wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit *
und in Ewigkeit. Amen.

Nach der abschließenden Doxologie wird die zum Psalm gehörende
Antiphon wiederholt.

Kurzlesung und Responsorium
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Hymnus

Der Hymnus schließt, wenn nicht anders angegeben, immer mit

]qyyyklyykyyyyyy8uyyA- men.

Der Hymnus kann, gemäß römischen Brauch, auch am Anfang der
Laudes stehen. Er wird dann sogleich nach der Eröffnung gesungen.

Versikel

Canticum aus dem Neuen Testament

Gebet des Herrn

Dem Vaterunser geht folgender Kyrie-Ruf voraus:

PPPPPPPPPPPPPP‘6hhhgfghßüüüüü&h]hhhgfgh+üª
Herr, erbarme dich unser.  % Christus, erbarme dich unser.

PPPPPPPPPPPPPP‘6hhhgfghß
Herr, erbarme dich unser.

PPPPPPPPPPPPPP‘fghhhhgü*üüühhhhgfhh* ƒ
Va- ter unser im Himmel.    Ge- hei- ligt werde dein Na-me.

PPPPPPPPPPPPPP‘füü%güühügü*üüüfüghhhh± ühh hqqqqhqq©
Dein Reich komme.      Dein Wil- le gesche-he,  wie im Himmel

PPPPPPPPPPPPPP‘gfhh+üüüfghhh&hhhhg*üüfqq ©
so  auf Er- den.     Unser tägliches Brot gib uns heu-te.     Und

ORDINARIUM
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PPPPPPPPPPPPPP‘ghhhhhüg±üüühhühhhhgf ª
vergib uns un-se-re Schuld,  wie auch wir ver-ge-ben unsern

PPPPPPPPPPPPPP‘hhh*üüüfghhhhhhg *üüühh ª
Schuldi- gern.   Und führe uns nicht in Versuchung,    sondern

PPPPPPPPPPPPPP‘hhhhhhhfüßüüüüfüügfd 4füü∂
er- lö- se uns von dem Bö- sen.   % Denn dein ist das Reich

PPPPPPPPPPPPPP‘dfü&hüghjhh±üühhfhüügf ß
und die Kraft und die Herrlichkeit    in  E-wigkeit.  A-men.

PPPPPPPPPPPPPP‘ffüfffffffffffüüüfüüdü±üƒ
Der Herr segne uns und un-se- re abwesenden Brü- der;

Schwestern;

PPPPPPPPPPPPPPP‘ffffdfgf±üüffffffffƒ
er bewahre uns vor Unheil  und führe uns zum e-wi-gen

PPPPPPPPPPPPPP‘fdßüüüd4eß
Le- ben.  % A-men.

Die Laudes bzw. die Vesper schließen nach der Doxologie zum Vater-
unser (oder nach der Oration) mit einer kurzen Zeit der Stille oder mit 
folgendem Segensspruch:

Abschluß I

LAUDES UND VESPER
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Eröffnung

PPPPPPPPPPPPPP'h6hüühüügfhhßüüüü6hhhgfhhqüü+ª
O Gott, komm mir  zu  Hil- fe.  % Herr, ei- le mir zu hel- fen.

PPPPPPPPPPPPPP'hhhhhhgüfhh±üüühühhhhª
Ehre sei dem Va- ter und dem Sohne      und dem Hei- li- gen

PPPPPPPPPPPPPP'hh+üüühh&h]hhhügfhhh±ühhqqª
Geiste.      Wie im Anfang, so auch jetzt und al- le-zeit  und in 

PPPPPPPPPPPPPP'hhhhh*üüühzhhß
Ewigkeit. Amen.    Hal- le- lu-  ja.

Das Halleluja entfällt in der Fastenzeit und in der Karwoche.

Hymnus
Der Hymnus schließt, wenn nicht anders angegeben, immer mit 

]qyyyklyykyyyyyy8uyyA- men.

ORDINARIUM DER MITTAGSHORE

Psalmodie I
Die Psalmen schließen, wenn nicht anders angegeben, mit folgender
Doxologie:

Ehre sei dem Vater und dem Sohne *
und dem Heiligen Geiste.
Wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit *
und in Ewigkeit. Amen.
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Kurzlesung und Responsorium

Nach der abschließenden Doxologie wird die zum Psalm gehörende
Antiphon wiederholt.

Psalmodie II

Für die Psalmodie II gilt, was für die Psalmodie I gesagt ist. 

Besteht die Psalmodie II aus mehreren Psalmen, wird die Antiphon nach
jedem Psalm wiederholt. Falls mehrere Antiphonen angegeben sind,
wählt man aus ihnen jeweils eine aus.

Oration und Segensspruch

Die Oration wird mit Lasset uns beten eingeleitet und mit der kurzen
Schlußformel abgeschlossen.

Der Segensspruch lautet, wenn nicht anders angegeben:

PPPPPPPPPPPPPP‘ffüfüffüüffffffffffüüüƒ
Der Gott der Hoffnung  er- fül- le uns mit al- ler Freu-de und  

PPPPPPPPPPPPPP‘ffffdfgf±üüüffffüfffq qƒ
mit al- lem Frieden im Glauben,    da-mit wir reich werden an 

PPPPPPPPPPPPPP‘ffüffüfüfffffd ßüüüüdü4e ß
Hoffnung in der Kraft des Hei- li- gen Gei-stes.  % A- men.

Anstelle des Segensspruches kann gesungen werden:

PPPPPPPPPPPPPP‘dfhf güüßüüüüüd fhüüfüügüß
Sin-get Lob und Preis.  % Dank sei Gott, dem Herrn.

MITTAGSHORE

Psalmodie II

Für die Psalmodie II gilt, was für die Psalmodie I gesagt ist. 

Besteht die Psalmodie II aus mehreren Psalmen, wird die Antiphon nach
jedem Psalm wiederholt. Falls mehrere Antiphonen angegeben sind,
wählt man aus ihnen jeweils eine aus.

Oration und Segensspruch

Die Oration wird mit Lasset uns beten eingeleitet und mit der kurzen
Schlußformel abgeschlossen.

Der Segensspruch lautet, wenn nicht anders angegeben:

PPPPPPPPPPPPPP‘ffüfüffüüffffffffffüüüƒ
Der Gott der Hoffnung  er- fül- le uns mit al- ler Freu-de und  
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Eröffnung

$ Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn.
% Der Himmel und Erde erschaffen hat.

ORDINARIUM DER KOMPLET

Psalmodie

Für den Vortrag der Antiphonen und Psalmen gilt, was bei der Vesper
gesagt ist.

Hymnus

Der Hymnus schließt immer mit ]qyyyklyykyyyyyy8uyyA- men.

Der Hymnus kann, gemäß römischem Brauch, auch am Anfang der
Komplet stehen. Er wird dann sogleich nach dem Schuldbekenntnis und
der Vergebungsbitte gesungen.

Schuldbekenntnis

Ich bekenne * Gott, dem Allmächtigen, und allen Brüdern und
Schwestern, daß ich Gutes unterlassen und Böses getan habe – ich
habe gesündigt in Gedanken, Worten und Werken – durch meine
Schuld, durch meine Schuld, durch meine große Schuld. Darum
bitte ich die selige Jungfrau Maria, (unsern heiligen Vater Bene-
dictus,) alle Engel und Heiligen, und euch, Brüder und Schwestern,
für mich zu beten bei Gott, unserem Herrn.

Vergebungsbitte

Der allmächtige Gott erbarme sich unser. Er lasse uns die Sünden
nach und führe uns zum ewigen Leben. % Amen.
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Kurzlesung, Responsorium und Canticum

Wird die Komplet nach monastischem Brauch gefeiert, folgen auf den
Hymnus sofort die Oration, der Segen und die Marianische Antiphon.
Nach römischem Brauch kann vor der Oration eingefügt werden:

Kurzlesung 1 Petr 5,8f
Seid nüchtern und wachsam! Euer Widersacher, der Teufel, geht wie ein
brüllender Löwe umher und sucht, wen er verschlingen kann. Leistet ihm
Widerstand in der Kraft des Glaubens!

Ant C
I PPPPPPPPPPPPPPüüüü#hhghg§düüfüdüss±üüüssf©S ei unser Heil, o Herr, wenn wir wachen, * und unser

PPPPPPPPPPPPPP#5güüügüfüütüh *üüüfhg-jhftg±üƒ
Schutz,wenn wir schla- fen;     da-mit wir wachen mit Christus

KOMPLET

Resp
VI/1 PPPPPPPPPPPPPP#4ffgfghh*üüügfghgfsq ƒH err, auf dich vertrau- e  ich: * in dei-ne Hände  le- ge

PPPPPPPPPPPPPP#függfüßüüüüh-zhhhhhüüühüü hüü©
ich mein Le- ben.  $  Laß leuchten ü- ber dei-nem Knecht dein  

PPPPPPPPPPPPPP#tg±üühgggfthßüüühhhh-zh]üü ª
Antlitz,  hilf mir in dei-ner Gü- te!        Eh- re sei dem Va- ter

PPPPPPPPPPPPPP#hühtg±üüügügüggfthß
und dem Sohne      und dem Hei--li- gen Geiste.    Ps 31,15.6.17 
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PPPPPPPPPPPPPP#frffdaüdsüßüüüHüüüügh<fÌüüß
und ru- hen  in sei-nem Frieden.        LT

Canticum Lk 2,29-32

UN entläßt du, o Herr, deinen Knecht *Nnach deinem Wort in Frieden.
Denn meine Augen haben dein Heil gesehen, *
das du bereitet hast vor allen Völkern:

Licht, das den Heiden Offenbarung schenkt, *
und Herrlichkeit für dein Volk Israel.

ANTIPHON

Ehre sei dem Vater und dem Sohne *
und dem Heiligen Geiste.

Wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit *
und in Ewigkeit. Amen.

Oration und Segensspruch

Die Oration wird mit Lasset uns beten eingeleitet und mit der kurzen
Schlußformel abgeschlossen.

ORDINARIUM

*   *   *
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